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Vorwort

Mit dieser Broschüre der sozialen Einrichtun-
gen des MondSeeLandes und der PartnerIn-
nen-Einrichtungen unserer MondseeLand-

Gemeinden wollen wir Sie ermutigen mit uns Kontakt 
aufzunehmen um Ihnen in Ihren persönlichen Lebenssi-
tuationen eine Begleitung anzubieten.

Oft sind die Lebensentwürfe und Lebenseinstellungen 
nicht das, was wir uns von ihnen erwarten und vor-
stellen. Persönliche Schicksalsschläge und Krankheit, 
Scheitern und Versagen, Ausgegrenztsein und Einsam-
keit und viele andere Lebensumstände nehmen uns den 
Lebensmut und die Hoffnung.

Haben Sie den Mut und suchen Sie uns auf in den jeweiligen 
Sozialeinrichtungen. Wir sind für Sie da und gehen mit Ih-
nen einen Weg um wieder Zuversicht schöpfen zu können.

Diese Broschüre zeigt Ihnen das reiche Angebot, wo wir Ih-
nen zu erkennen geben, dass Sie nicht alleine sind, sondern 
dass es Menschen gibt, die dazu da sind um anderen Men-
schen, die in Not geraten sind weiterzuhelfen!

Unser Team
Soziale Einrichtungen im MondSeeLand

Bild:  Syda Productions - Fotolia.com
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Kontakt:

Alkoholberatung Land OÖ-Vöcklabruck-Mondsee

DSA Franz Fürtbauer 
Tel.: 0664 60072 89556
E-Mail: franz.fuertbauer@ooe.gv.at
Dr. Anton-Brucknerstr. 17, 4840 Vöcklabruck
Krankenhausstr. 8, 5310 Mondsee

DSA Mag. Sabrina Manetsgruber
Tel.: 0664 60072 89557
E-Mail: sabrina.manetsgruber@ooe.gv.at
Dr. Anton-Brucknerstr. 17, 4840 Vöcklabruck

Nach tel. Terminvereinbarung: 
Mo, Di, Do, Fr von 8.00 bis 12.30 Uhr, 
sowie Mo, Di, Do Nachmittag.

Wenn der Umgang mit Alkohol zum Problem wird,
kann ein Gespräch Klarheit und Orientierung geben

■■ Information, Beratung und Betreuung für  
Betroffene, Angehörige und Interessierte 

■■ Begleitung bei psychosozialen und therapeuti-
schen Schritten 

■■ Betreuung bei ambulanter Behandlung und 
nach stationärer Therapie 

■■ Vermittlung zu Therapie, stationären Behand-
lungseinrichtungen, anderen sozialen Einrich-
tungen, Wohngemeinschaften, etc. 

■■ Einzel- und Familiengespräche 

■■ moderierte Gruppen 

■■ Hilfe zur Selbsthilfe und individuelle Zielorien-
tierung 

VERTRAULICH

KOSTENLOS

AUF WUNSCH ANONYM

Alkoholberatung Land Oberösterreich 
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Partner-, Ehe-, Familien- und Lebensberatung er-
möglicht Veränderung.

Beratung heißt,
den Menschen in seiner Befindlichkeit ernst nehmen, 
ihn in Krisen zu begleiten, um diese konstruktiv zu be-
wältigen, seine persönliche Kompetenz und Eigenver-
antwortlichkeit zu stärken, Veränderungen in Lebens-
prozessen zu fördern und die in Konflikten und Krisen 
verborgenen Chancen für eine positive Entwicklung zu 
finden und für die Zukunft zu nützen. 

Wann hilft Beratung? Kommen Sie zu uns, wenn Sie 
■■ kritische Lebensereignisse durchleben
■■ Ihre Lebensplanung überdenken und neu gestal-

ten möchten
■■ in Generationenkonflikten stecken 
■■ mit Krankheit oder Sucht in der Familie konfron-
tiert sind

■■ Schwierigkeiten in der Sexualität haben 
■■ soziale und rechtliche Fragen haben 
■■ schwanger sind und nicht mehr weiter wissen 
■■ fürchten, dass Sie gewalttätig werden
■■ in Sinn- und Glaubensfragen unsicher sind 
■■ sich überlastet und erschöpft fühlen
■■ Erziehungsfragen haben

Alle Beraterinnen und Berater sind zur Verschwiegenheit 
verpflichtet. Sie können die Beratung auch anonym in An-
spruch nehmen.

Information zu den Kosten: 
Nur ein Teil der Beratungskosten wird durch Subventionen 
abgedeckt. Wir bitten Sie daher um einen Kostenbeitrag 
entsprechend Ihrem Familieneinkommen und Ihren famili-
ären Verpflichtungen. 
Wenn es Ihre wirtschaftliche Lage derzeit nicht erlaubt, 
können Sie die Beratung kostenlos in Anspruch nehmen. Es 
gibt auch die Möglichkeit bis zu 50 % Ihres Kirchenbeitrages 
an uns zweckzuwidmen. Näheres auf Anfrage.

BEZIEHUNGLEBEN.AT

Kontakt:

BEZIEHUNGLEBEN.AT - Pfarrhof Mondsee
Kirchengasse 1, 5310 Mondsee
Tel.: 0732 77 36 76
Anmeldung: Mo bis Fr 8:00 - 12:00 Uhr und 
Mo bis Do 13:00 bis 16:00 Uhr
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag

www.beziehungleben.at

Bild: Beziehungleben.at/NotarYES shutterstock



Mobile Familien-
und Pflegedienste
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Mobile Hilfe und Betreuung kommt stundenweise 
ins Haus - täglich oder wöchentlich, je nach persönli-
chem Bedarf.
Angeboten werden:

Altenhilfe
Die Altenhilfe unterstützt Sie

■■ wenn es alleine nicht mehr geht und Sie bei 
der Körperpflege oder verschiedenen anderen 
Tätigkeiten Hilfe brauchen.

■■ wenn Sie als Angehörige/r ältere Familienmit-
glieder zuhause pflegen und dabei Unterstüt-
zung brauchen.

■■ wenn neue Situationen der Pflege zuhause zu 
bewältigen sind, z.B. nach einem Krankenhaus-
aufenthalt.

■■ bei der Begleitung zum Arzt oder zu Behörden.

Heimhilfe
Heimhilfe unterstützt Sie

■■ bei der Aufrechterhaltung des Haushaltes: Auf-
räumen, Wäsche waschen etc.

■■ bei Wegen und Besorgungen außer Haus: Beglei-
tung zum Arzt, zu Behörden, bei Einkäufen etc. 
oder Erledigung von Aufgaben in Ihrem Auftrag.

■■ bei der Erhaltung und Förderung des körper-
lichen Wohlbefindens: Unterstützung bei der 
persönlichen Hygiene, bei der Essenszuberei-
tung etc.

■■ bei der Alltagsgestaltung und Aufrechterhal-
tung von sozialen Kontakten. 

Hauskrankenpflege
Die MitarbeiterInnen der Hauskrankenpflege ermög-
lichen Ihnen, medizinische und therapeutische Anord-

nungen des Arztes in professioneller Art bei Ihnen zu Hause 
durchzuführen.
Die Hauskrankenpflege umfasst die Durchführung und Pla-
nung von pflegerischen Maßnahmen, die Durchführung von 
therapeutischen und diagnostischen Verrichtungen nach 
Anordnung des Arztes, wie z.B. Dispensieren und Verab-
reichen von Medikamenten, Anlegen von Wundverbänden 
und Bandagen, Verabreichen von subkutanen Injektionen 
und Blutzuckerentnahme zur Bestimmung des Blutzucker-
spiegels sowie die Durchführung von Sondenernährung. 
Die Hauskrankenpflege kommt täglich oder wöchentlich, 
abhängig von Ihrer Situation und vom Umfang der pflegeri-
schen Maßnahmen, zu Ihnen ins Haus.

Angehörigenentlastungsdienst
Der Angehörigenentlastungsdienst bietet Unterstützung 
bei der Betreuung von Angehörigen und soll eine Entlas-
tung für mehrere Stunden ermöglichen.

Besuchsdienst
Unter dem Motto "Zeit für Menschen" gibt es in manchen 
Regionen Oberösterreichs den Caritas Besuchsdienst. Tä-
tigkeiten wie Kaffeetrinken, sich unterhalten und gemein-
same Spaziergänge stehen dabei im Mittelpunkt. Eventu-
ell können von handwerklich talentierten Ehrenamtlichen 
auch kleine Hilfestellungen gegeben werden, wie z.B. Aus-
wechseln von Glühbirnen etc. 
Einsatzleitung Mondsee: Grabner Carina, 0676 8776 7941

Caritas
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Familienhilfe
Wenn eine wichtige Bezugsperson vorübergehend ausfällt, 
muss vor allem für Kinder rasch Betreuung bereitstehen. 
Ist die Mutter krank, oder hat die Alleinerzieherin keinen 
Anspruch auf Pflegeurlaub für ihr krankes Kind, sind qua-
lifizierte FamilienhelferInnen zur Stelle. Sie übernehmen 
auch die Betreuung behinderter oder betagter Angehöri-
ger beim Ausfall der pflegenden Bezugsperson. Die Fami-
lienhelferInnen sind in der Kinderbetreuung, Haushaltsfüh-
rung und Pflege bestens ausgebildet.

Langzeithilfe für Familien
Wenn in Familien Mutter oder Vater in Folge langer, schwe-
rer Erkrankung oder Tod ausfallen, kann die Unterstützung 
durch eine Langzeithelferin bewilligt werden. Auch bei 
Mehrlingsgeburten, physischer oder psychischer Überlas-
tung sichern Langzeithelferinnen die Kinderbetreuung und 
die Fortführung des Haushaltes. Wir helfen damit Kindern, 
in ihrem gewohnten Umfeld weiter zu leben und die not-
wendige Unterstützung zu erhalten. Die Dauer des Einsat-
zes erstreckt sich über mindestens ein halbes Jahr bis zu 
drei Jahren.

Kontakt:
Caritas für Betreuung und Pflege

Mobile Pflegedienste
Schloßhof 5, 5310 Mondsee
Einsatzleitung: Christian Brein, Tel.: 0676/8776 2584 
E-Mail: christian.brein@caritas-linz.at

Mobile Familiendienste
Druckereistraße 4, 4810 Gmunden
Mag.a Karin Schatzl, Tel.: 07612 90820
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8 - 12 Uhr

Caritas RundumzuHause betreut
24-Stunden-Betreuung:    
Erstinformationen für KundInnen - Hotline: 0810 24 25 80
Öffnungszeiten: Mo bis Do 9 - 15 Uhr, Fr 9 - 12 Uhr
E-Mail: office@caritas-rundumbetreut.at
www.caritas.rundumbetreut.at

www.caritas-linz.at

Bild: Caritas/Aleksandra Pawloff
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Das Familienbundzentrum will Treffpunkt für Aus-
tausch und Kommunikation, Anlaufstelle bei Prob-
lemen und Verunsicherung sein. Im geschützten or-
ganisierten Rahmen stehen die Alltagssorgen aber 
auch die Freuden der Familien im Mittelpunkt.

■■ Ein Grundpfeiler in unserer Arbeit sind Eltern-
Kind-Gruppen. Regelmäßig einmal pro Woche 
treffen sich Eltern mit ihren Kindern ab einem 
Jahr zu Spiel, Musik, Tanz, Bewegung und Kreati-
ven Projekten. 
 

■■ Der zweite große Schwerpunkt ist die tageweise 
Kinderbetreuung für Kinder vor dem Kindergar-
teneintritt.

Doch auch schon früher werden Eltern mit Kursen zur 
Geburtsvorbereitung, Rückbildungsgymnastik und Ba-
bymassage in ihrer Rolle gestärkt. Abgerundet wird das 
Angebot mit Turn- und Bewegungskursen, sowie mit 
Kreativnachmittagen für jedes Alter.

Stets erweitert wird im Programm die Elternbildung. 
Zusammen mit ausgesuchten ReferentInnen geben wir 
Unterstützung und Rat in Gesundheits- und Erziehungs-
fragen. Berufstätige Eltern von Schulkindern wissen 
seit Sommer 2007 ihre Kinder bei unserem Ferienpro-
gramm „Talentolino Mondseeland“ in guten Händen. 
In der Volksschule Tiefgraben / St. Lorenz sind wir im 
Auftrag der Gemeinden für die Nachmittagsbetreuung 
tätig.

Seit 2011 findet die Mutter-/Elternberatung der Jugend-
wohlfahrt in unseren Räumen statt, dies stellt eine idea-
le Ergänzung zum Betrieb des offenen Treffs dar.

Kontakt:

Familienbundzentrum Mondseeland
Schloßhof 6, 5310 Mondsee
Tel.: 06232 27345
E-Mail: fbz.mondseeland@ooe.familienbund.at
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8:30 - 11:30
ausser an Feiertagen und in Ferienzeiten.

www.ooe.familienbund.at

Familienbundzentrum Mondseeland

Bild: FBZ/Kiselev Andrey Valerevich Shutterstock.com
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Leitidee
Wir unterstützen die Selbstbestimmung von Menschen 
mit intellektueller Beeinträchtigung und streben eine 
inklusive Gesellschaft an, in der alle Menschen gleich-
wertige Mitglieder unserer Gesellschaft sind. 

Leitsätze
■■ Die Lebenshilfe Oberösterreich setzt sich als 

Interessenvertretung und Träger von Einrich-
tungen für die Verwirklichung einer inklusiven 
Gesellschaft auf Grundlage der UN-Behinderten-
rechtskonvention in Österreich ein.

■■ Die Lebenshilfe Oberösterreich setzt sich nach-
drücklich für Gesetze ein, welche die Lebensqua-
lität der Menschen mit intellektueller Beein-
trächtigung und deren Angehörigen verbessern.

■■ Die Lebenshilfe Oberösterreich fördert und for-
dert das Zusammenleben aller Menschen.

■■ Die Lebenshilfe Oberösterreich sucht die Zu-
sammenarbeit mit anderen Organisationen und 
Partnern, wo und wann immer es sinnvoll und 
möglich ist.

■■ Die Lebenshilfe Oberösterreich erfüllt ihre Auf-
gaben bedarfsgerecht, wirkungsorientiert und 
effizient.

■■ Die Lebenshilfe Oberösterreich bietet Mitglie-
dern, interessierten Personen und Gruppen 
Information und Beratung an.

■■ Die Lebenshilfe Oberösterreich ist Träger von 
Einrichtungen und von mobilen Betreuungsan-
geboten.

Einrichtung: Werkstätte
Leitung: Kornelia Schön
Aufgaben: für Menschen mit intellektueller Beeinträch-

Kontakt: 

Lebenshilfe OÖ Werkstätte
Krankenhausstraße 6, 5310 Mondsee
Tel.: 06232 4691
E-Mail: ws-mondsee@ooe.lebenshilfe.org
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag: 7:45 - 15:45
Freitag: 7:45 - 12:45

Vollbetreute Wohneinrichtung 
Ludwig Angerergasse 7, 5310 Mondsee
Tel.: 06232 90 400
E-Mail: wo-mondsee@ooe.lebenshilfe.org
Teilbetreute Wohneinrichtung 
Hierzenbergerstraße 2, 5310 Mondsee
Tel.: 06232 90 400
Leitung Wohneinrichtungen: Karl Kreisberger

www.ooe.lebenshilfe.org

Lebenshilfe OÖ

tigung bieten wir Arbeit und fähigkeitsorientierte Beschäf-
tigung. 

■■ Herstellen von Tongegenständen u.a. Tonkreuze für 
die Erstkommunion

■■ Kerzengießen u.a. für die Mariengrotte in Mondsee
■■ Seiden- und Acrylmalereien
■■ Laubsägearbeiten
■■ Kuvertierarbeiten und Auftragsarbeiten für Firmen
■■ Außenarbeiten für die Gemeinde Mondsee (an zwei 

Vormittagen)
■■ Musik, Tanz und Bewegung, Trommeln, Behinder-

tenreiten und verschiedene weitere Therapieange-
bote und Förderungen
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NORA steht für: 
NEUBEGINN • ORIENTIERUNG • RECHT • ARBEIT 

Wer meint, den Boden unter den Füßen zu verlieren, 
findet bei NORA die entsprechende fachliche Beratung, 
anonym und kostenlos. 

Wir sind ein Team von Beraterinnen mit anerkannter 
Ausbildung:

■■ Dipl. Ehe-, Familien- und Lebensberaterin 

■■ Akademische Supervisorin 

■■ Mediatorin 

■■ Psychotherapeutin 

■■ Dipl. Sozialarbeiterin 

■■ Psychologin 

■■ Juristin 

■■ Ärztin

Wir bieten:
Information, Beratung und Begleitung 
in persönlichen Lebenssituationen

■■ Familienfragen
■■ Partnerschaftskonflikte
■■ Eheprobleme
■■ Scheidungsberatung
■■ Sucht und Abhängigkeit

Frauen- und Familienberatungsstelle

■■ Gewalt
■■ Trauerbegleitung
■■ Erziehungsfragen
■■ Generationskonflikte
■■ Lebenskrisen
■■ Burnout
■■ Finanzielle Probleme
■■ Rechtsberatung

Information, Beratung und Begleitung 
in beruflichen Angelegenheiten

■■ Berufsorientierung
■■ Wiedereinstieg
■■ Bildungsziel
■■ Bewerbungstraining
■■ Mobbing

Kommunikation und Veranstaltungen
■■ Informationsveranstaltungen
■■ Vorträge, Workshops 

Coaching, Supervision, Mediation
Besuchsbegleitung
NORA bietet in Kooperation mit dem Familienbund Be-
suchsbegleitung im Mondseeland an.

NOR A
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Kontakt:

NORA-Beratung für Frauen und Familien 
im Mondseeland
Schlosshof 6/Top 2 (Rechter Eingang FBZ/1. Stock) 
5310 Mondsee
Tel. und Fax: 06232 222 44
Mobil: 0664 105 00 55
E-Mail: info@nora-beratung.at

Öffnungszeiten: 
Wir haben das Büro geöffnet: Montag 8 - 12 Uhr und
18 - 20 Uhr; Mittwoch 8 - 12 Uhr sowie jederzeit nach 
Vereinbarung.

Rechtsberatung ist jeden letzten Freitag im Monat von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr (telefonische Anmeldung unbe-
dingt erforderlich).

www.nora-beratung.at

KOMPETENT – KOSTENLOS – ANONYM

Wir unterstützen in Scheidung bzw. Trennung lebende 
Familien bei der Anbahnung bzw. Wiederherstellung 
des persönlichen Kontaktes. Der Kontakt umfasst den 
besuchsberechtigtem Elternteil und dessen minderjäh-
rige Kinder, die nicht im gemeinsamen Haushalt leben. 
Im Beisein einer fachlich qualifizierten Besuchsbeglei-
terin kann der besuchsberechtigte Elternteil in ge-
schützter, kindgerechter Atmosphäre Zeit mit seinem 
Kind verbringen. 

■■ Ziel der Besuchsbegleitung ist, ein Vertrauen 
aufzubauen, das in der Folge selbstständige 
Kontakte ermöglicht.

■■ Die Besuchsbegleitung ist kostenlos, sofern das 
Einkommen bestimmte festgelegte Einkom-
mensgrenzen nicht überschreitet. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0664 105 00 55 

■■ Standort: Familienbundzentrum Mondseeland, 
Schlosshof 6, 5310 Mondsee

Verpflichtende Elternberatung 
nach § 95 Abs. 1a AußStrG
Beratung zum Wohl minderjähriger Kinder im Zuge der 
Verpflichtenden Elternberatung bei einvernehmlicher 
Scheidung nach § 95 Abs. 1a AußStrG (Kindschafts-
rechtsänderungsgesetz, gültig seit 1.2.2013) wird bei 
NORA angeboten.

Fachlich kompetent und einfühlsam werden die Eltern 
persönlich zu den Folgen und Auswirkungen der Schei-
dung auf Ihre Kinder beraten und informiert. Dabei 
stehen die kindliche Perspektive und das Bedürfnis der 
Kinder nach Stabilität und Sicherheit im Mittelpunkt.

Das Gespräch umfasst die Themen:
■■ Wie erleben Kinder die Trennung, je nach Alter 

und Entwicklungsstufen?
■■ Wie können Kinder auf eine Scheidung reagie-

ren, wie sind die auftretenden Symptome zu 
verstehen?

■■ Wie viel Information braucht mein Kind?
■■ Wie können wir unser Kind bei der familiären Verän-

derung unterstützen?
■■ Besuchsregelung /Alltagsgestaltung
■■ Verantwortung der Eltern 

Spezielle Gruppen für Kinder 
(bei Scheidung/Trennung, Trauerbegleitung)

Anmeldung bitte telefonisch unter 0664 105 00 55. 
Termine werden individuell angeboten.
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OÖ Gebietskrankenkasse

Kontakt:

Forum Gesundheit Kundenservice Mondsee
Kirchengasse 16, 5310 Mondsee
Ansprechpartner:  Andreas Huber Kundenbetreuer
Tel.: 0664-8115875
E-Mail: voecklabruck@ooegkk.at

www.ooegkk.at 

Mobiles Palliativteam Salzkammergut
„Leben bis zuletzt“ für schwerkranke und sterbende 
Menschen zu ermöglichen, das ist das Anliegen von 
Hospiz und Palliativ Care.

■■ Wir sind ein multiprofessionelles Team aus Ärz-
ten und Pflegekräften. Unser Ziel ist die best-
mögliche Linderung der Symptome, damit ein 
Verbleiben der Patienten zu Hause möglich ist 
und die Aufnahme in ein Krankenhaus vermie-
den werden kann. Wir bieten unsere Erfahrun-
gen in Palliative Care (Schmerztherapie, Symp-
tomkontrolle, Palliativpflege) an.

■■ Wir arbeiten eng mit Hausärzten, Mobilen 
Diensten, Krankenhäusern, Sozialberatung, 
Palliativstationen etc. zusammen.

■■ Wir sind 24 Stunden erreichbar!
■■ Unsere Dienste sind für Patienten und deren 

Angehörige kostenlos.

Kontakt:

Mobiles Palliativteam Salzkammergut 
Tel.: 0676 670 79 75

www.hospiz-voecklabruck.at

Trägerverein des Mobilen Palliativteams Salzkammergut ist 
die Hospizbewegung Vöcklabruck.
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OÖZIV
OÖZIV SUPPORT – Coaching und Beratung 

SUPPORT ist ein Angebot des OÖ Zivil-Invalidenverban-
des (OÖZIV) und seit über zehn Jahren ein Fixpunkt in 
der oberösterreichischen Soziallandschaft. SUPPORT 
bietet individuelles Coaching für Menschen mit gesund-
heitlichen Beeinträchtigungen oder Behinderungen. 
Hierbei erhalten Menschen Unterstützung, die sich in 
herausfordernden Lebenssituationen befinden oder 
Probleme am Arbeitsmarkt haben. Ziel ist es, diese Per-
sonengruppe an den Arbeitsmarkt heranzuführen und 
(wieder) einzugliedern.

Das Ziel von SUPPORT ist es, vorhandene Arbeitsplätze 
zu sichern, Betroffene bei einer etwaigen Umorientie-
rung zu unterstützen oder sie nach einem Jobverlust 
wieder an den Arbeitsmarkt heranzuführen. In einem 
unverbindlichen Erstgespräch wird die Lage einge-
schätzt und anschließend versucht, durch professionel-
les Coaching die gesamte Lebenssituation zu stabilisie-
ren und zu verbessern. Länge, Intensität und Häufigkeit 
der Betreuung richten sich nach den persönlichen Be-
dürfnissen. 

Das Angebot wird vom Sozialministeriumservice für 
maximal neun Monate finanziert; für die betreuten 
Personen fallen keine Kosten an. 

OÖZIV - EHRENAMT

Der OÖZIV ist der Zusammenschluss von derzeit 17 Orts- 
und Bezirksgruppen. Wir setzen uns als Interessenver-
tretung für die Anliegen von Menschen mit den unter-
schiedlichsten Arten von Behinderungen ein.

Kontakt:

SUPPORT Vöcklabruck 
Mag.a Alexa Raninger (Leitung)
Mühlbachgasse 7, 4840 Vöcklabruck
Tel.: 07672 200 40
E-Mail: support-voecklabruck@ooe-ziv.at
www.ooe-ziv.at

OÖ Zivil-Invalidenverband 
Service Center
Gewerbepark Urfahr 6/1, 4040 Linz
Tel.: 0732 34 11 46
E-Mail: office@ooe-ziv.at
www.ooe-ziv.at

Die Bezirksgruppe Attersee/Mondsee steht Ihnen gerne 
für Auskünfte zu Fragen über Beihilfen, Förderungen oder 
sonstige Unterstützungen bei Behinderung zur Verfügung. 
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Pädagogisches Zentrum Mondsee

Kontakt:

Pädagogisches Zentrum Mondsee
Norbert Riedl, Schulweg 4, 5310 Mondsee
Mobil: 0664 432 31 03, Tel.: 06232 2324 14  Fax: DW 22
office@pz-mondsee.at

www.pz-mondsee.at

Kurze Beschreibung unserer 
Aufgaben:

Schulische Betreuung von 
Schülerinnen und Schülern, die 
besondere Bedürfnisse haben; 
entweder in Kleingruppenklas-
sen an der Schule oder in Inte-
grationsklassen an der Volks-
schule Mondsee und an den 
beiden Neuen Mittelschulen 
Mondsee. 
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Pfarrcaritas
Wir versuchen, motiviert durch unseren Glauben an ei-
nen liebenden und rettenden Gott, allen Menschen mit 
der gleichen Achtung und Würde zu begegnen, und ih-
nen zu helfen, in der von Gott ihnen zugedachten Wür-
de zu leben. Dies beginnt damit, die Menschen mit ihren 
Freuden und Sorgen, Hoffnungen und Ängsten wahr- 
und ernst zu nehmen. Wo wir Nöte sehen, wollen wir, 
soweit es in unseren Kräften steht, helfen. Durch die 
Caritashaussammlung, Hausbesuche und viele soziale 
Einsätze helfen wir unbürokratisch und schnell. 

Diese Pfarrcaritas-Gesprächsoase ist offen für alle 
Menschen – unabhängig vom Alter, von der Religion, 
Lebensanschauung und Nationalität.

■■ Sie wollen ihre Lebensgeschichte erzählen 

■■ Sie haben Existenzängste 

■■ Sie werden gemobbt 

■■ Sie haben Angst vor der Zukunft 

■■ Sie verlieren Ihre Familie 

■■ Sie überlegen sich neu zu orientieren und neu 
auszurichten 

■■ Sie kommen derzeit mit Ihren Kindern nicht klar 

■■ Sie pflegen einen Angehörigen, das kostet Kraft 
und es tut gut, jemandem von dieser Aufgabe zu 
erzählen und sich neue Energie zu holen 

■■ Sie haben einen lieben Menschen verloren.

Kontakt:

Pfarrer Ernst Wageneder
Tel.: 06232 4166 (Pfarramt Mondsee)
Mobil: 0676 8776 5233 (Privat)

www.pfarre-mondsee.at

■■ Sie haben finanzielle Probleme und brauchen drin-
gend Hilfe: doch wohin?

Haben Sie keine Scheu und Schwellenangst! Schauen Sie 
zu einem Gespräch vorbei! Miteinander ins Gespräch zu 
kommen hilft im Leben weiter und schenkt Wertschät-
zung und Verständnis.
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Pfarrseelsorger
Mit uns können Sie reden!

■■ Vertraulich, ermutigend und vergebend 

■■ Von Gott getragen, der uns hilft und aufatmen 
lässt

Die Seelsorger des MondSeeLandes
Sehr oft fehlt uns in unserem Leben ein vertrauter 
Mensch, welchem ich meine tatsächliche Lebensituati-
on und mein Lebensgefühl erzählen kann.

Das ehrliche Gespräch mit jemand suchen …

■■ Es ist so einfach und dazu so unaufdringlich und 
so unauffällig – und es ist doch so selten: Das 
ehrliche Gespräch mit einem wirklichen Ge-
sprächspartner. 

■■ Es gibt kurzweilige Unterhaltungen und leichte 
und freundliche Gespräche gibt es meist zur 
Genüge. Und das ist auch gut so. Wir Menschen 
brauchen einen freundlichen Umgang miteinan-
der. 

■■ Trotz all der vielen tagtäglichen Gespräche, 
die wir führen, ist die andere Möglichkeit des 
Gesprächs, das echte und ehrliche Gespräch oft 
rar. Ärgerlicherweise besonders dann, wenn 
man ein solches Gespräch und einen ehrlichen, 
vertrauensvollen Gesprächspartner gerade 
besonders gut gebrauchen könnte. 

■■ Keine Beratung oder Lebensberatung, kein Coa-
ching, keine Supervision, keine Therapie!

Kontakt:

Pfarrer Ernst Wageneder
Tel.: 06232 4166 (Pfarramt Mondsee)
Mobil: 0676 8776 5233 (Privat)

Kurat Thomas Lechner
Tel.: 06232 4166 (Pfarramt Mondsee)

www.pfarre-mondsee.at

■■ Wenn ich von einem echten, ehrlichen Gespräch 
rede, dann meine ich damit das ehrliche, freund-
schaftliche Gespräch mit einem Gesprächspartner, 
der keine eigenen Interessen im Gespräch verfolgt. 
Das Gespräch, in dem sich alle Gesprächspartner 
um ehrliche Klarheit und wirkliches Verständnis 
bemühen.



17im Mondseeland

RegionalCaritas

Kontakt:

RegionalCaritas
Mobil: 0676 8776 2022
E-Mail: pfarrservice@caritas-linz.at

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Mit der RegionalCaritas kann die Caritas noch 
näher bei den Menschen vor Ort sein. 
Ihre MitarbeiterInnen, die RegionalkoordinatorInnen, 
sind bemüht, die Anliegen und Bedürfnisse der Men-
schen in den Regionen noch besser und unmittelbarer 
wahrzunehmen und ihnen den Zugang zu den Hilfsan-
geboten zu erleichtern. Sie sind direkte Ansprechpart-
nerInnen für alle Anfragen rund um die Caritas. Ein sozi-
ales Netzwerk soll entstehen, gewoben aus der Vielfalt 
der Caritas mit all ihren Angeboten und allen Menschen, 
die sich in den Pfarren und Gemeinden sozial engagie-
ren wollen.

Angebot:
■■ Ansprechpartnerin für Anfragen zur Caritas 

■■ Verknüpfung der vielfältigen Hilfs- und Dienst-
leistungen der Caritas in OÖ im Sinne eines ganz-
heitlichen Angebotes 

■■ Unterstützung und Begleitung im sozialen Enga-
gement in der Pfarre 

■■ Unterstützung und Begleitung für eine ehren-
amtliche Mitarbeit in der Caritas  

■■ Schulung, Beratung und Materialbereitstellung 
zum Thema Ehrenamt 

■■ Austausch und Entwicklung neuer gemeinsamer 
Wege und Projekte in der Region 

■■ Zusammenarbeit mit den Sozialberatungsstellen 
des Landes OÖ, den regionalen Sozialforen und 
dem Armutsnetzwerk

■■ Vermittlung und Organisation von Seminaren, 
Vorträgen und Workshops in Pfarren zu Caritas-
Themen 

■■ Vermittlung der verschiedensten Hilfsangebote
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Kontakt:

Österreichisches Rotes Kreuz
Landesverband OÖ, Bezirksstelle Vöcklabruck,
Ortsstelle Mondsee, Prielhofstraße 2, 5310 Mondsee

Ansprechpartner: 
Gottfried Achleitner (Ortsstellenleiter)
Tel.: 06232 2244
E-Mail: gottfried.achleitner@o.roteskreuz.at

Josefa Hofer (Sozialforum)
Mobil: 0664 874 55 14
E-Mail: josefa.hofer@o.roteskreuz.at

Ehrschwendner Irma (Besuchsdienst)
Tel.: 06232 2244
E-Mail: mondsee@o.roteskreuz.at

www.roteskreuz.at/ooe

Rotes Kreuz
Das Rote Kreuz ist eine international tätige Organi-
sation, die sich in Kriegs- und Friedenszeiten für be-
dürftige Mitmenschen einsetzt.

An der Ortsstelle Mondsee sind ca. 103 Mitarbeite-
rInnen freiwillig tätig.

■■ Ausgebildete MitarbeiterInnen im Besuchs-
dienst des Roten Kreuzes bringen die Welt von 
draußen zu den Mitmenschen. Sie schenken 
Zeit, hören zu, machen Spaziergänge, lesen vor 
und vertreiben mit Spielen die Zeit. Diese Diens-
te werden im Seniorenwohnheim ebenso wie im 
privaten Bereich zu Hause angeboten.

■■ Die Fremdausbildung bietet Ausbildungen in 
Form der Ersten Hilfe, für Führerschein, Firmen, 
speziellen Anforderungen jeweiliger Gruppen 
und privater Interessenten, die ihr Erste Hilfe- 
Wissen verbessern wollen.

■■ 80% der hilfe- und pflegebedürftigen Men-
schen werden von ihren Angehörigen zu Hause 
betreut. Diese unersetzliche Aufgabe erfordert 
aber viel Wissen und Können! Im Rahmen der 
Gesundheits- und Sozialen Dienste geben erfah-
rene Lehrbeauftragte in verschiedenen Kursen 
zu aktuellen Themen dieser Betreuung ihr Wis-
sen weiter, beraten und unterstützen Pflegende 
Angehörige! Es werden auch Einzeleinschulun-
gen zu Hause angeboten!

■■ Betreutes Reisen gibt es ebenfalls als Angebot 
der Gesundheits- und Sozialen Dienste. Vor 
allem für jene Personen gedacht, die trotz hö-
heren Alters oder gesundheitlichen Problemen 
gerne verreisen und sich dabei im Bedarfsfall 
auf geschulte Hilfe verlassen möchten.

■■ Die Rufhilfe wendet sich an jene Personen die groß-
teils alleine wohnen und auf Grund  ihres Gesund-
heitszustandes  oder ihres Alters auf sichere Hilfe 
per Knopfdruck angewiesen sind!

■■ Der Rettungsdienst ist 24h/ 7 Tage einsatzbereit, 
betreut bei Ambulanzdiensten verschiedenste Ver-
anstaltungen und ist im Katastrophenhilfsdienst bei 
Großschadensereignissen im Einsatz.
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Kontakt:

Gemeindeämter

oder bei der Teamleitung der Mobilen Pflegedienste 
der Caritas
Tel.: 0676 8776 2584
 
www.gesundegemeinde.ooe.gv.at

Stammtisch für Pflegende Angehörige
Seit Jänner 2011 können sich Pflegende, die zuhause 
Angehörige betreuen, in einer vertrauensvollen Ge-
sprächsgruppe austauschen und ein geselliges Mitei-
nander verbringen. 

Einmal pro Monat wird der Stammtisch zentral im Raum 
Mondsee abgehalten. Die Lokalität wird von den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern mit der Stammtischlei-
terin individuell geplant (Dauer des Stammtisches ca. 
zwei Stunden). 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und die Teil-
nahme ist kostenlos.

Die Betreuung und Pflege zuhause ist eine sehr per-
sönliche Situation. Gedanken und Gefühle zwischen 
Freude und Traurigkeit, Zuwendung und Abneigung, 
Hoffnungslosigkeit und Zuversicht begleiten den Pfle-
gealltag. Das Aussprechen in einer Runde des Vertrau-
ens und der wertschätzende Umgang damit bringt Er-
leichterung, denn in vielen Alltagssituationen sind die 
Angehörigen auf sich alleine gestellt. 

Fachliche Pflegeinformation wird von einer diplomier-
ten Gesundheits- und Krankenschwester ergänzt. Sie 
lädt nach Wunsch ExpertInnen zu speziellen Themen 
bzw. Fragen ein – dies bringt Erleichterung im Pflege-
alltag.

Gemeinsame Aktivitäten unter dem Motto: „Lachen ist 
gesund und Balsam für die Seele“ runden das vielfältige 
Programm des Stammtisches für pflegende Angehöri-
ge ab. 

Die „Gesunden Gemeinden“ Mondsee, Tiefgraben, Inner-
schwand, St.Lorenz, Oberwang, Oberhofen und  Zell am 
Moos haben sich für dieses Projekt des Landes Oberöster-
reich zusammengeschlossen. 
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Psychosoziale Beratung für Pflegende Angehörige: 

Die Mehrfachbelastung durch Pflege, Beruf und Fami-
lie ist eine große Herausforderung für Pflegende An-
gehörige und deren Familien. Rund um die Uhr da sein 
müssen, die eigenen Bedürfnisse zurückstellen, mit den 
Veränderungen der Lebenssituation zurechtkommen – 
das sind nur einige Themen, mit denen sich pflegende 
Angehörige auseinander setzen müssen.

Psychosoziale Beratung kann Ihnen helfen, wenn 

■■ es durch die Pflege zu familiären Konflikten 
kommt 

■■ alles ausweglos scheint 

■■ Sie sich ausgebrannt fühlen 

■■ Sie verunsichert sind 

■■ Entscheidungen zu treffen sind 

Bleiben Sie mit Ihren Sorgen und Belastungen 
nicht alleine. 

In einem persönlichen und vertraulichen Beratungsge-
spräch haben Sie die Möglichkeit, neue Sichtweisen und 
Handlungsspielräume zu entwickeln.

Bei Bedarf ist auch Psychosoziale Beratung in Mondsee 
angedacht.

Unser Beratungsangebot ist kostenlos. 
Freiwillige Spenden sind erbeten.

Servicestelle Pflegende Angehörige

Weitere Angebote:

Erholungstage:
Abstand gewinnen heißt neue Kraft schöpfen

■■ Vöcklabruck (Frühling): Erholungstage für Pflegen-
de und Gepflegte 

■■ Windischgarsten (Herbst): Erholungstage für pfle-
gende und betreuende Angehörige 

■■ Schlierbach (Winter): Erholungstage für pflegende 
und betreuende Angehörige

Treffpunkte:
Bei regelmäßigen Treffen mit erfahrenen, ausgebildeten 
GruppenleiterInnen können Sie

■■ Erfahrungen austauschen 

■■ sich Wissen aneignen 

■■ neue Wege kennen lernen

Treffpunkte in Ihrer Nähe finden Sie auf:
www.pflegende-angehoerige.or.at/treffpunkte
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Kontakt und weitere Informationen:

Standort Vöcklabruck
Helene Kreiner-Hofinger,
Parkstraße 1, 4840 Vöcklabruck
Mobil: 0676 8776 2448
E-Mail: helene.kreiner-hofinger@caritas-linz.at

www.pflegende-angehoerige.or.at

www.facebook.com/pflegendeangehoerige

Veranstaltungen:
Praktikables, anwendbares Wissen hilft, den Betreu-
ungs- und Pflegealltag zu erleichtern.

■■ Vorträge 

■■ Seminare 

■■ P.A.U.L.A. Kursreihe zum Thema Demenz

Die Veranstaltungen finden an verschiedenen Orten 
und in verschiedenen Bildungshäusern in Oberöster-
reich statt. 

Aktuelle Veranstaltungen finden Sie auf: 
www.pflegende-angehoerige.or.at/veranstaltungen

Für alle Menschen, die in irgendeiner Form Hilfe und 
Information benötigen!

■■ Beratung 

■■ Unterstützung 

■■ Information 

■■ Vermittlung 

Die Beratungsstelle ist eine Einrichtung des Sozialhilfe-
verbandes Vöcklabruck und des Landes O.Ö.

Kontakt:

Eva-Maria Mauder, Ludwig Angerer Gasse 3, 
5310 Mondsee (im Betreubaren Wohnen)
Tel.: 06232 27 320
E-Mail: sbs.mondsee@sozialberatung-vb.at	
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr von 8.00 – 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

www.shvvb.at

Sozial Beratungsstelle Mondsee
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Kontakt im Seelsorgeraum Mondsee:

Pfarramt Mondsee, Kirchengasse 1, 5310 Mondsee
Tel.: 06232 41 66
E-Mail: pfarre.mondsee@dioezese-linz.at

www.pfarre-mondsee.com

Sterbe- und Trauerbegleitung
Schwere Krankheit oder der Tod eines geliebten 
Menschen bedeuten eine Ausnahmesituation, die 
einerseits jede/r selbst bewältigen muss, in der aber 
andererseits verständnisvolles, einfühlsames Dasein 
eines Anderen Trost und Hilfe bedeuten kann. 

Ehrenamtliche MitarbeiterInnen und Seelsorger aus 
den vier Pfarren des Seelsorgeraumes Mondsee (Mond-
see, Oberhofen, Oberwang und Zell am Moos) bieten 
mit dem Angebot einer Sterbe- und Trauerbegleitung 
Unterstützung in dieser schwierigen Lebensphase an.

■■ Wir begleiten schwerkranke, sterbende Men-
schen und deren Angehörige. 

■■ Wir übernehmen auf  Wunsch die Gestaltung 
der Totenwache bzw. unterstützen die Vorberei-
tung des Begräbnisses/Verabschiedung. 

■■ Wir gehen den langen Weg der Trauer ein paar 
Schritte  behutsam mit. 

■■ Wir gestalten gemeinsame Gedenkfeiern für 
unsere Verstorbenen. 

■■ Wir sind offen für alle Menschen, gleichgültig 
welche religiöse oder ideologische Weltanschau-
ung sie haben. 

■■ Wir … 

Wenn wir einander begegnen und begleiten,
wenn wir miteinander trauern und einander trösten,
dann können wir Halt finden und weitergehen.

Sterben ist der Augenblick,
in dem Himmel und Erde,
Diesseits und Jenseits,
sichtbare und unsichtbare Welt sich berühren ...
Augenblick, in dem Dunkelheit und Licht,
Ende und Neubeginn,
Zeit und Ewigkeit sich still begegnen ...
Augenblick in dem nur noch die Liebe zählt.

Irmgard Erath
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Verein Sozialmarkt Mondsee

Kontakt:

Verein Sozialmarkt Mondsee
Herzog Odilo-Straße 3, 5310 Mondsee
Ansprechpartnerin: Gerti Kern (Obfrau)
Tel.: 0664 159 0 393 
E-Mail: sozialmarkt-mondseeland@gmx.at 

www.sozialmarkt-mondseeland.at

Der Sozialmarkt wurde im Oktober 2008 in Mond-
see, Abt Haberl-Str. 3, zum ersten Mal geöffnet und 
ist wegen Platzmangel im April 2013 in das neue Lo-
kal Mondsee, Herzog Odilo-Straße 3, übersiedelt.

Hauptziel des Vereines, dessen Tätigkeit nicht auf Ge-
winn gerichtet ist, ist die Unterstützung von Mitmen-
schen mit geringem Einkommen (maximal Mindestein-
kommen), insbesondere durch den Verkauf von Waren 
des täglichen Bedarfes zu einem Preis, der ein Drittel 
des im Diskontladen üblichen Preises nicht überschrei-
tet.

Für den Einkauf ist ein Ausweis notwendig, der von der 
Sozialberatungsstelle des SHV Vöcklabruck in Mondsee, 
Ludwig Angerer-Gasse 3, ausgestellt wird.

Bild: August Schwertl

Der Sozialmarkt ist an folgenden Tagen geöffnet:
Montag	 von 	 14.00 Uhr 	 bis 	17.00 Uhr
Dienstag	 von 	 9.00 Uhr 	 bis 	12.00 Uhr
Freitag	 von	 15.00 Uhr 	 bis 	18.00 Uhr

Alle weiteren Informationen auf unserer Homepage. 

Kommen Sie bei uns vorbei – 
wir freuen uns über Ihren Besuch.
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Kontakt:
Verein “WIR und IHR für unsere Mitmenschen mit 
Behinderungen und Einschränkungen aller Art“

St. Lorenz 37, 5310 St. Lorenz
Tel.: 0664 659 55 88 oder 0664 92 45 0 93
E-Mail: verein@wir-und-ihr.at oder palast@aon.at

www.wir-und-ihr.at
www.facebook.com/WirundIhrMondseeland

Verein „WIR und IHR“
Da es im Einzugsbereich des Mondseelandes zu we-
nig Betreuungs- Ausbildungs- und Beschäftigungs-
möglichkeiten für schwer vermittelbare Jugendliche 
und Menschen mit Beeinträchtigung gibt, ist aus 
einer Elterninitiative des Pädagogischen Zentrums 
Mondsee der Verein „WIR und IHR“ entstanden. 
Mit unserem Konzept wollen wir die Chancen von Ju-
gendlichen und Menschen mit Beeinträchtigung erhö-
hen, am Erwerbsleben teilzunehmen.

Der Verein “WIR und IHR“ steht für:
■■ Begleitung und Unterstützung unserer Mitmen-

schen mit Behinderungen und Einschränkungen 
aller Art in den Bereichen Berufsausbildung, 
Arbeit und Beschäftigung,  Wohnen, Freizeit 
und Leben in Selbstständigkeit. 

■■ Gemeindenahe Förderung durch Therapeuten, 
Fachkräfte sowie ehrenamtliche Helfer.

■■ Gemeindenahe Ausbildung in verschiedenen im 
Mondseeland benötigten  Lehrberufen.

■■ Arbeitsintegrationsbegleitung und soziales 
Personalleasing.

■■ Gemeindenahe voll- und teilbetreute Wohnplät-
ze und dadurch soziale Integration.  

■■ Unterstützung und Beratung betroffener Fami-
lien.

■■ Partnerschaftliche Zusammenarbeit mit allen im 
Mondseeland ansässigen Vereinen.

■■ Partnerschaftliche Zusammenarbeit mit allen 
im Mondseeland ansässigen Wirtschaftstreiben-
den. 

Fahrplan 2016 - 2020: 
Standortsuche, Adaptierung einer bestehenden Lie-
genschaft oder Planung in nach Bedarf erweiterbarer 

Modulbauweise, Sicherstellung des Finanzierungsbedarfs 
durch Subventionen privater und öffentlicher Stellen wie 
auch durch Selbsterhalt, Gründung der Sozialen GesmbH 
WIR und IHR. 

Gemeinsam können wir Sicherheit schaffen!
Mitgliedschaft - Jahresbeitrag: 20€
Förderndes Mitglied - Jahresbeitrag: 50€ 
und Spenden an Raiffeisenbank Mondseeland; 
IBAN: AT08 3432 2000 0002 9942 BIC: RZOOAT2L322

Danke für Ihre Unterstützung!
Norbert Riedl, Belle Schwarzmann, Corinna Kogler
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Kontakt:

Verein zur Förderung der Jugend des 
Mondseelandes und der Pfarre St. Michael
Krankenhausstraße 8, 5310 Mondsee

Jugendleiterin: Dipl.-Päd. Mag.a Susanne Jakel
Mobil: 0664 133 69 41
E-Mail: jugend@mondsee.ooe.gv.at

Jugendleiter: Dipl.PAss. Tobias Renoldner
Mobil: 0664 201 25 13
E-Mail: jugend@mondsee.ooe.gv.at

www.juz-mondsee.jimdo.com

Verein zur Förderung der Jugend
Das JUZ Mondsee bietet Möglichkeiten für Begeg-
nungen, Kommunikation, Aktion, Anerkennung, Un-
terstützung, Begleitung und Rückzug. 

Wir möchten mit unseren Angeboten und Aktionen v.a. 
Schüler und Schülerinnen im Alter von 12 bis 16 Jahren 
ansprechen. Natürlich steht das JUZ Mondsee allen 
offen, die daran interessiert sind Abwechslung sowie 
Spaß in einer chilligen Umgebung zu erleben und Zeit 
mit Freunden zu verbringen.

Bild: Jugendzentrum
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■■ Die Zeitbank ist ein gemeinnütziger, sozialer, 
überparteilicher  Verein von derzeit 63 Mitglie-
dern, die sich einmal im Monat treffen. 

■■ Die Zeitbank ist ein Netzwerk von gegenseitiger 
Hilfeleistung in der Gemeinde (Nachbarschafts-
hilfe). 

■■ Eine Stunde wird mit einem Stundenscheck 
beglichen. Jede Arbeit ist gleich viel wert. 

■■ Die Zeitbank in dieser Form gibt es derzeit 
im Mondseeland nur in der Gemeinde Inner-
schwand. 

■■ Bei Eintritt in den Verein geben die Mitglieder 
bekannt, womit sie helfen können und welche 
Unterstützung benötigt wird. 

■■ Der Mitgliedsbeitrag beträgt € 3.- im Monat. 

■■ Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste beim 
„Z’sam sitzn“ (monatliches Treffen).

Kontakt:

Christina Ellmauer (Obfrau)
Baumgarten 8, 5311 Innerschwand am Mondsee
Tel.: 06232 5290
Mobil: 0664 750 334 80
E-Mail: ch.ellmauer@aon.at

Gudula Walenta (Obfrau-Stv.)
Warte am See 6/3, 5311 Innerschwand am Mondsee
Tel.: 06232 21 22 1
Mobil: 0660 60 17 712
E-Mail: g.walenta@gmx.at

www.zeitbank-altjung.at

Zeitbank

Bild: Zeitbank



27im Mondseeland



 Grafik & Design: www.mawinator.com


